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brifationSfoßen auf 15,29 EtS., ober runb 1 EtS. höhet
al§ im ©otjahr.

®te Abteilung „Eleftrijität" weiß ©erohtne im ©e»

trage ooit 321,479 gr. auf. Stach angemeffenen Stbfdfjrei»
bungen ift nom ©erwaltungSrat bie aiuSfdjuttung einer
®inibenbe non 6 % auf baS auf 600,000 gr. aufge»
wertete SÂfttenïapital oorgefehen. 3luch bie ©ewhtne ber
Abteilung „®aS" (159,754 gr.) geftatten, nach ben üb»

Itcben Slbf^reibungen, bas SWtienïapital non 400,000 gr.
mit 6 % ju oerjtnfen.

Cotcittafci
f Soft $eper, ©aumelßer in SBtÜiöPU (Sutern),

ftarb am 16. Dftober im 9llter non 52 fahren.

f Eéfar Stapeßt, alt ©aumeifter in SJeggtS (Sujem),
ftarb am 18. Dftober im 3Uter non 61 Sauren.

Uersdwdenes.
®a§ nette ©efeß betreffen!) bie ©erlângetnng Des

HotclbauuerboteS um weitere brei Qafjre tritt am Steu»

jähr in Kraft; laut bemfelben werben aber bie Ort»
fcbaften mit über 100,000 Einwohnern nun non bem
©erböte ausgenommen, fo baß alfo baS ©erbot ber Er»
ftellung unb Erweiterung non ©aßhßfen in ben
©täbten 3ût»h< ©afel, ©ern unb ©enf non Steujahr
an nidf|t mebr gilt.

©aulanbnerfanf ber ©labt 38ti<h. ®er ©tabtrat
non 3ûïi<^ beantragt bem (Stoßen ©tabtrate ben ©er-
fauf non 37,000 m® ©arten, ©aumgarten, SBiefen unb
SBalbfireifen mit ben barauf pebenben SBohu« unb
Defonomiegebäuben an ber Suroraßraße unb am
$euelfteig auf bem ©onnenbetg Böttingen um
1,110,000 gr. ®er Käufer oerpßicf)te fidf), bie Stegen»

fcbaft nicßt weiter als tn brei Setlßücte ju parjeüieren,
unb mit ^ßd^ftenS brei Elnfamilienhäufern famt ben
zugehörigen Stebengeböuben ju überbauen, für beren

Ausführung bie ©orfd^riften für bie jweite 3one ber
offenen ©ebauung gelten. ®er nor ber ©aultnie liegenbe
Banbftreifen längs beS oberen ^euelfteigeS nerbleibt im
Eigentum ber ©tabt, bie ihn bis ju einer allfälligen
©traßennerbretterung mit ©träudjern bepßanjen wirb.

©<bweijetlf<ber Ingenieur» unb ArchUelten-Sßereiu.
®er ©djwetjerifdfje Ingenieur« unb Arcbite!ten»©eretn
neranftaltet biefeS 3ahr ben VI. SBettbewerb ber
@eifer«©tiftung mit folgenber ©reiSaufgabe: „®te
©rojeftterung höljerner ©traßenbrüdfen für Slot»
Übergänge." ®er ©erein betrachtet eS als eine fetner
widjtigften Aufgaben, im wirtfdfjaftlidjen Sntereffe ber
Allgemeinheit alle ©auwetfen nach gefunben Stücfftchten

ju förbern. gür alle gadEßeute fleht hter eine äußerft
tntereffante Aufgabe tn AuSßdfjt, mit ber neben ber gär«
betung ber Çoljbauwetfe audj ber wettere 3®ed oer»

folgt wirb, ben fantonalen ©aubepartcmenten unb anbern
Sntereffenten ©rüdenippen ju fchaffen, bie etne mßgliehft
rafche prooiforifche SBteberherßeHung jerftßrter ©traßen»
Übergänge über brettere glüffe unb tiefere ©djludjten
geftatten follen. Anfragen ßnb bis 30. ®ej\ember 1930
an baS ©efretariat beS S. I. A., Stefenljßfe 11, 8ö*i<h»
etnjufenben, wo auch W« SBettbewerbSunterlagen gegen
Entrichtung non 5 gr. erhältltch ßnb.

®er 94. pralttfdje KnrS fär autogene SRetaUbe»

arbeitung wirb nom 17. bis 22. 91 on ember in unferer
ftaatltdj fubnentionierten gadjfdjule für autogene STRetaU»

bearbeitung (unter Aufßd)t ber Allgemeinen ©ewerbe»

fchule) tn ©afel, Dchfengaffe 12, nach bem üblichen

©rogramm abgehalten.—Anmelbungen su biefem Karg

ßnb bis 5. Stonember an bie ©efchäftsßelle bes

AjetplenoereinS, Ddfjfencaffe 12, ©afel, su ridbteTi

©chweisetifdjer Ajetplen»©eretn, ®er ®ireftor: ®. g,

SHteratim
fÇirlcôticÇè ßelrfyefte fût unb^roii«,

©iS jefct ftnb erfd&tenen: §eft 1—3 „®er SRautet"
(£>of)tmauern, ^ohlfteine für Sßänbe unb ©edfen aus

gebranntem Son, Kamtnfteine mit Hohlräumen ufro.i

Heft 7 „©runbfäfce für bie Ausführung dob

©eton» unb Eifenbetonarbeiten. ©otbe^

rettung finb Hefte für: ©ipfer, (©erpuper), ©tut»

fateure unb Stabiler, fowte für ©teinhauet
ißreiS je Heft SiSR. 2.80. AEabemifdher ©erlag ®t,

grip 9Bebefinb & ®o., Stuttgart,
luch im ©augewerbe brängt alles nach füationalti

fterimg unb überall wirb bie grage aufgeworfen: „®k
ooKbringt man mit gletdhem Slufwanb an ÜJtaterial unb

airbeitsfraft nicht nur grßßere, fonbern auch beffete Sei»

ftungen" ®te Sßfung biefer grage ift hier befonbe«

fdhwierig, ba bie ©telfettigïeit ber SlrbeitSmethoben unb

bie ftetS neuen Aufgaben, not bie ber SHuSführenbe ge»

fteßt wirb, ein gutes ©Mffen unb Kßnnen erforbern. ®
ift beShalb nerftänblidh, baß barnach geftrebt wirb, beffete

IrbeitSmethoben herauSjußnben unb foldheS Baumaterial

herjufteüen, baS fo geformt ift, baß eS bei ber Set»

arbeitung 3eit unb SJlaterial erfpart.
©is jept hot eS an einem Sehrmittel gefehlt, baS bie

neuen IrbeitSmethoben unb bie neuen ©aumaterialien

behanbelt. ©tubtenrat Karl grtebridh, Heidelberg, unb

feine SBlitarbeiier, bebeutenbe ©raîtifer unb gadhlehrer,

haben mit gtiebrichs bautedhnifchen Sehrheften
ein Sehrmittel gefdfjaffen, ba§ baju berufen iß, fämtlidjjt

norwärtsßrebenbe unb am ©au tätige SJlenfchen übet

aDeS SBiffenSwerte grünbltch itu unterrichten.
®aS etngefchlagene Sehrfpftem unterfeßeibet ßh tx»

ben anbern inSbefonbere baburch, baß bem Sernenben,

fet er Sehrling, ©efelle, SOletfter ober Secßniler, gejeljf

wirb, weldhe SOiethobe ber praîtifdhen ©auauSfübtitti«

unter ben heutigen wirtfcljaftlichen ©erhältniffen etne et'

hßhte ©eachtung nerbient. ES nerjidhtet barauf, beit

Sernenben mit einer güHe oeralteter Konftruïtionen 6e

îannt ju machen, bie tn nergangenen Seiten wohl P
©eredhtigungen hotten, jeboch Infolge ber fortgefchrittenen

Entwidttung ihre ©ebeutung nerloren hoben.
®te Hefte fteden baS beße bis je^t beïannte Sehn

mittel bar unb wirb auch ber ntebere ©reis non SH9K. 2 ®

je Heft pr ©erbreitung berfelben an ©dhulen (©ewerbe'

unb ©außhulen) unb auch bei foldfjen, bte ßh W
wetterbilben unb burdEj beffereS 2ßißen unb Können th«

fojiale Stellung nerbeffern wollen, wefentlidh beitragen.

^Sedhnit ooran" 1931, Jahrbuch mit KaleuDer fjj
Ole ^ugenb. HetouSgeber ®eutfcher SuSfdhup P
te^ntf^eS ©dhulwefen unb ©et^Sbunb ®eutf<her

nit, 240 Seiten mit 8 Kunßbrudtbeilagen, etner wj'
farbigen Karte ®euifehlanbS unb jirfa 80 Sejto*
bungen, gormat A 6 (10,5x14,8 cm) in
©SR. 1.-, ab 16 Exemplare SR3R. 0 85. 8« l>fS
burdh ben ©eutfdfjeu 3luSfdhuß für te«h°Vy,
©chulwefen, ©erlin \V 35, ©otSbamerßr. 1WJ

Unter ber Siegte ber he*ou8gebenben Setbänbe jP

in furjer Seit ein Sugenbjahrbuch entßanben, o®

tnapper, grünbltcher, jweetmäßiger unb babei oielf*'
gorm gebiegene Etnblide in bas SBefen ber 9®"»

Sennit nermittelt, Stein techntfdlje Sluffähe öber

3à6 Jllnstr. schweiz. Ha«dw.»Zà«g („Meisterblatt")

brikationskosten auf 15,29 Cts., oder rund 1 Cts. höher
als im Vorjahr.

Die Abteilung „Elektrizität" weist Gewinne im Be.
trage von 321,479 Fr. auf. Nach angemessenen Abschrei-
bungeu ist vom Verwaltungsrat die Ausschüttung einer
Dividende von 6 »/«. auf das auf 600,000 Fr. aufge-
wertete Aktienkapital vorgesehen. Auch die Gewinne der
Abteilung „Gas" (159,754 Fr.) gestatten, nach den üb>

lichen Abschreibungen, das Aktienkapital von 400,000 Fr.
mit 6 '/« zu verzinsen.

Totentafel.
î Jost Peyer, Baumeister in WilliSau (Luzern),

starb am 16. Oktober im Alter von 52 Jahren.

î Cösar RapeM, alt Baumeister in Weggis (Luzern),
starb am 18. Oktober im Alter von 61 Jahren.

llmckmaeim.
Das neue Gesetz betreffend die Verlängerung des

Hotelbauverbotes um wettere drei Jahre tritt am Neu-
jähr in Kraft; laut demselben werden aber die Ort-
schaften mit über 100,000 Einwohnern nun von dem
Verbote ausgenommen, so daß also das Verbot der Er-
stellung und Erweiterung von Gasthöfen in den
Städten Zürich. Basel, Bern und Genf von Neujahr
an nicht mehr gilt.

Baulaudvertauf der Stadt Zürich. Der Stadtrat
von Zürich beantragt dem Großen Stadtrate den Ver-
kauf von 37,000 ir^ Garten, Baumgarten, Wiesen und
Waldstreifen mit den darauf stehenden Wohn- und
Oekonomtegebäuden an der Aurorastraße und am
Heuelsteig auf dem Gonnenberg Hottingen um
1,110,000 Fr. Der Käufer verpflichte sich, die Liegen-
schaft nicht weiter als in drei Teilstücke zu parzellieren,
und mit höchstens drei Einfamilienhäusern samt den
zugehörigen Nebengebäuden zu überbauen, für deren

Ausführung die Vorschriften für die zweite Zone der
offenen Bebauung gelten. Der vor der Baulinte liegende
Landstretfen längs des oberen Heuelsteiges verbleibt im
Eigentum der Stadt, die ihn bis zu einer allfälligen
Straßenverbreiterung mit Sträuchern bepflanzen wird.

Schweizerischer Ingenieur- und Architekteu-Verein.
Der Schweizerische Ingenieur- und Architekten-Verein
veranstaltet dieses Jahr den VI. Wettbewerb der
Geiser-Stiftung mit folgender Preisaufgabe: „Die
Projektierung hölzerner Straßenbrücken für Not-
Übergänge." Der Verein betrachtet es als eine setner
wichtigsten Ausgaben, im wirtschaftlichen Interesse der
Allgemeinheit alle Bauweisen nach gesunden Rücksichten

zu fördern. Für alle Fachleute steht hier eine äußerst
interessante Aufgabe in Aussicht, mit der neben der För-
derung der Holzbauweise auch der weitere Zweck oer-
folgt wird, den kantonalen Baudepartementen und andern
Interessenten Brückentypen zu schaffen, die eine möglichst
rasche provisorische Wiederherstellung zerstörter Straßen-
Übergänge über breitere Flüsse und tiefere Schluchten
gestatten sollen. Anfragen sind bis 30. Dezember 1930
an das Sekretariat des 8.1. à., Ttefenhöfe 11, Zürich,
einzusenden, wo auch die Wettbewerbsunterlagen gegen
Entrichtung von 5 Fr. erhältlich find.

Der 94. praktische Kurs für autogene Metallbe-
arbeituug wird vom 17. bis 22. November in unserer
staatlich subventionierten Fachschule für autogene Metall-
bearbeitung (unter Aufficht der Allgemeinen Gewerbe-

schule) in Basel. Ochsengasse 12, nach dem àProgramm abgehalten.—'Anmeldungen zu diesem àfind bis 5. November an die Geschäftsstelle dez

Azetylenvereins, Ochsencasse 12, Basel, zurichtn
Schweizerischer Azetylen-Verein, Der Direktor: C. F,

Literatur.
Friedrichs bautechuische Lehrhefte für Schule und Prà

Bis jetzt sind erschienen: Heft 1—3 „Der Maurer"
(Hohlmauern. Hohlsteine für Wände und Decken M
gebranntem Ton, Kamtnsteine mit Hohlräumen usw)

Heft 7 „Grundsätze für die Ausführung vo»

Beton- und Eisenbetonarbeiten. In Vorbe

rettung sind Hefte für: Gipser. (Verputzer), Ttul-
kateure und Rabitzer, sowie für Steinhauer
Preis je Heft RM. 2.80. Akademischer Verlag Dr,

Fritz Wedekind L. Co,, Stuttgart.
Auch im Baugewerbe drängt alles nach Rationch

sierung und überall wird die Frage aufgeworfen: „W
vollbringt man mit gleichem Aufwand an Material mit

Arbeitskraft nicht nur größere, sondern auch bessere Lei-

ftungen" Die Lösung dieser Frage ist hier besonders

schwierig, da die Vielseitigkeit der Arbeitsmethoden à
die stets neuen Aufgaben, vor die der Ausführende ge-

stellt wird, ein gutes Wissen und Können erfordern. G

ist deshalb verständlich, daß darnach gestrebt wird, bessm

Arbeitsmethoden herauszufinden und solches Baumaterial

herzustellen, das so geformt ist, daß es bei der Ver-

arbeitung Zeit und Material erspart.
Bis jetzt hat es an einem Lehrmittel gefehlt, das die

neuen Arbeitsmethoden und die neuen Baumaterialien

behandelt. Studienrat Karl Friedrich, Heidelberg, und

seine Mitarbeiter, bedeutende Praktiker und Fachlehrer,

haben mit Friedrichs bautechnischen Lehrheften
ein Lehrmittel geschaffen, das dazu berufen ist, sämtliche

vorwärtsstrebende und am Bau tätige Menschen über

alles Wissenswerte gründlich zu unterrichten.
Das eingeschlagene Lehrsystem unterscheidet sich vor

den andern insbesondere dadurch, daß dem Lernenden,

sei er Lehrling. Geselle, Meister oder Techniker, gezeigt

wird, welche Methode der praktischen Bauausführung

unter den heutigen wirtschaftlichen Verhältnissen eine er

höhte Beachtung verdient. Es verzichtet darauf, den

Lernenden mit einer Fülle veralteter Konstruktionen be

kannt zu machen, die in vergangenen Zeiten wohl ihn

Berechtigungen hatten, jedoch infolge der fortgeschrittenen

Entwicklung ihre Bedeutung verloren haben.
Die Hefte stellen das beste bis jetzt bekannte Lehr-

Mittel dar und wird auch der niedere Preis von RM. M
je Heft zur Verbrettung derselben an Schulen (Gewerv

und Bauschulen) und auch bei solchen, die sich W
wetterbilden und durch besseres Wissen und Können >h«

soziale Stellung verbessern wollen, wesentlich beitragen

„Technik voran" 1931, Jahrbuch mit Kalender D

die Jugend. Herausgeber Deutscher Ausschuß B
technisches Schulwesen und Reichsbund Deutscher Te?

nik, 240 Seiten mit 8 Kunstdruckbeilagen, einer vi«

farbigen Karte Deutschlands und zirka 80 Testa»'

düngen, Format ^ 6 (10.5x14.8 em) in GanM
RM. 1.-, ab 16 Exemplare RM. 0 85. Zu beD
durch den Deutschen Ausschuß für technist
Schulwesen. Berlin VV 35, Potsdamers.
Unter der Regte der herausgebenden Verbände ß

in kurzer Zeit ein Jugendjahrbuch entstanden, das

knapper, gründlicher, zweckmäßiger und dabei vtelseW

Form gediegene Einblicke in das Wesen der heM

Technik vermittelt. Rein technische Aufsätze über



3'Ûntïr. »«toetj. Ç><mb»..8etitœ8 („SKeiflemian 357

„®lefelmotor", „Klette SSeïfudjSloïomotioett ber SReldjS«

bahn", ,,33om ©rofefraflroetf jut ©tectbofe", ®te neueren
gtftnbungen unb ©rrungenfdjaften ber ®edE)ttit" roedfjfeln
In bunter Steide ab mit oerfehrStedjRtfdjen, mie „®er
Hamburger £>afett unb feine 9lnlagen", „®te überroln>
bung be§ Sitlaniiî" ober Sluffäigen allgemeineren 3n»
balteë „Kalettbetreform", „99ürgerfinn", „®te beutfdben
gugenboerbänbe", „gupaUfpiel". ®a§ oon namhaften
Tutoren, rote beifpielSroeife ©eroerbejdjulbireftor Siertner,
SR, Çenfellng, ®r. 93lod)mann, SReic|§ba^nrat SCBofdjni,

®ipl. $ng. SJloetigfcE), §an§ ®omtniî u. a. in anregen»
ben (Stillungen gebotene umfangreiche 3Jîateriat eignet
(icb nicht nur för bie $ugenb ber techntfchen Sehran«
anftalten unb SBerïfdjulen, fonbern auch för bte Schüler
ber aKgemetnbilbenben Schulen, forote för alle te^nifch
tntereffterten jungen Sente. ßahlretche Slbbilbungen unb
3etcl}nungen beleben ben ©efamtetnbrucE, anregenb unb
belehren b finb etn ißretSauSfchretben, ein oorjöglich burcf)
gearbeitetes Katenbarium, Sabeüen u. a., fobafi ba§ 3ahr»
buh fcttien 3®ect ju erjtehen, ju belehren unb gteube
ju beretten, ooU erfüllen roirb. ®a§ Such eignet fleh
norjüglich ot§ Sßrämte für gute Setftungen ober als @e=

fhenf jum 9BethnachtStifch bejro. ju ben jährlich ceran»
ftalteten ©dtjulfeften. @» füllte auch in fetner Schuld
ober 2BîtfSbibliotheî fehlen, benn eS ift in fetnen Qfa^reS»

beitrügen ein ftetê roertooHeS 9tact)fdjlagel>udE) unb für
Me ÎRufjefiunben etn immer gern gefeheneS Sefebudjj.

flu« aer Praxis — Tür die Praxis.
Tragen.

NB. SBerfaufd«, Saufrf)' unb 2(rbettdgefurf)e reerben
unter biefer SRubri! nicht aufgenommen ; berartige Singeigen
gehören in ben Snferatenteil be? Statte?. — ®en fragen,
welche „unter ©hiffee" erfdjeinen foUen, rooEe man 50 ®td.
in SÉÎarfen (für Qufenbung ber Offerten) unb raenn bie ffraqe
mit Slbreffe be? fjrageftefler? erfd)einen foE, 20 Ktd. beilegen.
SBenn feine SSWarfen mitgefchicft tnerben, fann bie fÇrage
nicht aufgenommen tnerben.

448. ©er erteilt 9tatfd)Iäge für bie (SrfteEung einer $oIg=
trotfenanlage unb toer erfteEt foldje? Offerten unter Shiffre 448
an bie @çpeb.

449. ©er liefert Turbinen ober ©affermotoren gum 3In=
fôlujS an jjgbrantenleitung ®ruct 9—10 2ltm., oorhanbene
SSerfftattleitung T/s". Offerten unter Sbiffte 449 an bie @ppeb.

450. ©er liefert gebrauchte, tabeEos erhaltene Sanbfäge,
60—80 cm OioEenburchmeffer? Offerten an Qaunfabtif Son=
ftetten 31.=®., Sonfietten (ßürirfj).

451. ©er liefert 65 ©tüct ®fdjen= ober Ulraenbretter, Sänge
212 cm, Sreite 125 mm, ®ide 18 mm, roh gugefdptitten; ferner
80 Stücf, Sänge 96 cm, Sreite 155 mm, ®ide 15 mm, ebenfaü?
roh 3Ußefd)mtten Offerten an ff. ©chroeiger, ßolgroaten, ©orben
bei St)h.

452. ©er hätte abzugeben 2 gebrauchte, gut erhaltene,
fernere ©d)roungräber für SoEgattereinfat). eoent. mit ©eEe unb
Sager, £mb gitla 540 mm? Offerten an Qjof. Slmljof, ©ägerei,
§ämilon (Sugetn).

453. ©er liefert ©eitroinbenanlage gum §otgfd)Ieppen an
fteilen Rängen? Offerten an ©drfumpf, @t. (ßetergeE (@t.
©allen).

454. ©er liefert neu ober gebraucht Gsünfachgatter, SoE=
Satter ober Sanbfäge, forote 1 ®ifd)fräfe, eoent. mit Sanglochbohr«
Darricljtung? Offerten unter <SE)tffre 454 an bie ©rpeb.

455a. ©er ift gabrifant non ein« unb groeiteiligen fchmieb«
Meinen fRiemenfdjeiben b. ©er hätte 1 gut erhaltene 9üemen=
fchetbe, ein. ober groeiteilig, 1000x200X50, abgugeben? Offerten
a" tfrih Singgeli, ©âge, Sltbligen (Sern).

456. ©er liefert enblofe ©djleifbänber für nenefte fpolg«
laileifmafrfjinen Offerten an Qof. 3iiet)ger, mechan. Sienen«
Weinetei, ©t. ©aEenïappel (@t. ®aEen).

457a. ©er liefert ®ifferbinger l=SaIîen nad) Sängen ab=
0afd)nitten? b„ ©er hätte abgugeben ältere? DloEbaljngeleife,
went, ohne ©chroeflen, unb 20 HP SJlotor, ®rehftrom, 380 »olt=
9ut erhalten? Offerten an ©eb. Zimmermann, Jägerei, §erti§s
betg/SOünfter.

458. ©er liefert SßaraEel=93efäumung?fägen mit S0lotor=
antrieb, eoent. galgoorrichtung? ij5rei?offerten unter ©^tffre 458
an bte ®jpeb.

flniworten.

„ 444. ®ut erhaltene Sîlechroalge hat abgugeben : ßeinr.
©erthetmer, Stmmatftrafie 50, ßürich 5.

8nbmiffion^»^ln5eiger«
Eidgenossenschaft. Siefernng ber ^-cnfter famt

s8efd)lägctt (ohne 33erglafung) guttt neuen 'Poftgebättbe in
föiontreng. iptäne tc. bei ber eibg. SBauinfpeltion in Saufanne,
Cercle de Bau-Séjour. Offerten mit 3luffd)rift „Ülngebot für
Ißoftgebäube SEontreuj" bi? 5. 91ooember an bie ®ireltion ber
eibg. iöauten in S8ern.

Eidgenossenschaft. Schlofferarbeiten für bie Df<
figier§= unb ajlannfdjaftöfaferne in 9®aUenftabt, ipiäne ac.
bei ber 3eugf)au?oerroaltung in ©aEenftabt. Offerten mit 3luf=
fihrift „Slngebot für Safernen ©aEenftabt" bi? 1. Oîooember an
bie ®ire!tion ber eibg. bauten in SSern.

Eidgenossenschaft. 3immer= unb Spenglerarbeiten
gum Hloftgeböitbe in Itreuglingeu. 5ßläne :c. bei 31. ©djeEen=
berg, Slr^itelt, fireuglingen, je oon 14—18 llhr. Offerten mit
ber Sluffdjrift „3lngebot für Sßoftgebäube fireuglingen" bi? 3. 33o=
oember an bie ®ire!tion ber eibg. Sauten in Sern.

Chemins de fer fédéraux, I» arrondissement.
Transformation des locaux de service du bâtiment aux
voyageurs à la gare de Delémont. Terrassements et
maçonneries, menuiseries et fermentes, gypserie et
peinture. Plans, etc. chez l'ingénieur de la voie, Ve section
5 Delémont. Offres avec la mention «Delémont, transforma-
lion du B. V.» à la Direction du 1er arrondissement, à Lau-
sanne, pour le 27 octobre.

Chemins de fer fédéraux, I» arrondissement.
Construction d'un bâtiment pour W. C. avec buanderie
à la station de Coppet. Plans, etc. au bureau N° 66 du
bâtiment d'admin. I, Razude, à Lausanne et au bureau du
chef de district à Nyon. Offres avec la mention «W. C. de
Coppet- à la Direction du 1« arrondissement, à Lausanne,
pour le 27 octobre.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. S9i«attr>,
®pengler=, Sd)toffcr> unb aWaferatbeiten für eine Stand-
formatorenanlage fiir Sngdbotheignng int Bahnhof 3ürirf).
9ßläne ac. bei ber SBauabteilung, ©eïtion für £>od)bau, Sureau
Sir, 527, 5. ©tocE be? Serroaltung?gebäube?, ffiafernenftraffe 97,
Qürid). Singebote mit ber 3luffd)rift „®ran?forntatorenanlage
Sahnhof 3ürid)" bi? 1. Elooember an bie Sauabteilung be? firei=
fe? Iii in 3ürid).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Siefetung
unb fWîontagc bon (gifenfenftern für 3 SteiBocrfgebäube
auf bent ^Bahnhof flöinterthur. Släne tc. bei ber Sauabtei=
iung, ©eftion für §od)bau, Sureau Sir. 527, 5. ©tod be? Set«
roaltung?gebäube?, Sîafemenftrafce 97 in 3ütid). Singebote mit
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^Dieselmotor", „Neue Versuchslokomotiven der Reichs-
bahn", „Vom Großkraftwerk zur Steckdose", Die neuesten
Erfindungen und Errungenschaften der Technik" wechseln
in bunter Reihe ab mit verkehrstechnischen, wie „Der
Hamburger Hasen und seine Anlagen", „Die Qberwin-
dung des Atlantik" oder Aufsätzen allgemeineren In-
Haltes „Kalenderreform", „Bürgersinn". „Die deutschen
Jugendverbände", „Fußballspiel". Das von namhaften
Autoren, wie beispielsweise Gewerbeschuldirektor Btertner,
R. Henseling. Dr. Blochmann, Reichsbahnrat Woschni,
Dipl. Jng. Moertzsch, Hans Dominik u. a. in anregen-
den Erzählungen gebotene umfangreiche Material eignet
fich nicht nur für die Jugend der technischen Lehran-
anftalten und Werkschulen, sondern auch für die Schüler
der allgemeinbildenden Schulen, sowie für alle technisch
interessierten jungen Leute. Zahlreiche Abbildungen und
Zeichnungen beleben den Gesamtetndruck, anregend und
belehrend find ein Preisausschreiben, ein vorzüglich durch
gearbeitetes Kalendarium, Tabellen u. a., sodaß das Jahr-
buch seinen Zweck zu erziehen, zu belehren und Freude
zu bereiten, voll erfüllen wird. Das Buch eignet sich

vorzüglich als Prämie für gute Leistungen oder als Ge-
schenk zum Weihnachtstisch bezw. zu den jährlich veran-
stalteten Schulst sten. Es sollte auch in keiner Schub
oder Werksbibliothek fehlen, denn es ist in seinen Jahres-
beitrügen ein stets wertvolles Nachschlagebuch und für
die Mußestunden ein immer gern gesehenes Lesebuch.

M; à plsxiz — M Sie praà
fragen.

dlö, Verkaufs', Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

448. Wer erteilt Ratschläge für die Erstellung einer Holz-
trockenanlage und wer erstellt solche? Offerten unter Chiffre 448
an die Exped.

44S. Wer liefert Turbinen oder Wassermotoren zum An-
schluß an Hydrantenleitung? Druck 9—10 Atm., vorhandene
Werkftattleitung l'/s". Offerten unter Chiffre 449 an die Exped.

430. Wer liefert gebrauchte, tadellos erhaltene Bandsäge,
KV-89 cm Rollendurchmesser? Offerten an Zaunfabrik Bon-
stellen A.-G., Bonstetten (Zürich).

43k. Wer liefert 65 Stück Eschen- oder Ulmenbretter, Länge
212 cm, Breite 125 mm, Dicke 18 mm, roh zugeschnitten; ferner
89 Stück, Länge 96 cm, Breite 155 mm, Dicke 15 mm, ebenfalls
roh zugeschnitten? Offerten an F. Schweizer, Holzwaren, Worden
bei Lyß.

432. Wer hätte abzugeben 2 gebrauchte, gut erhaltene,
schwere Schwungräder für Vollgattereinsatz. event, mit Welle und
Lager, Hub zirka 549 mm? Offerten an Jos. Amhof, Sägerei,
Hämikon (Luzern).

433. Wer liefert Seilwindenanlage zum Holzschleppen an
steilen Hängen? Offerten an S. Schlumpf, St. Peterzell (St.
Gallen).

434. Wer liefert neu oder gebraucht Einfachgatter, Voll-
gatter oder Bandsäge, sowie 1 Tischfräse, event, mit Langlochbohr-
Vorrichtung? Offerten unter Chiffre 454 an die Exped.

433s. Wer ist Fabrikant von ein- und zweiteiligen schmied-
chornen Riemenscheiben? d. Wer hätte 1 gut erhaltene Riemen-
scheide, ein- oder zweiteilig, 1990x299X50, abzugeben? Offerten
a» Fritz Binggeli, Säge, Albligen (Bern).

„ 436. Wer liefert endlose Schleifbänder für neueste Holz-
Meismaschinen? Offerten an Jos. Metzger, mechan. Bienen-
schreinern, St. Gallenkappel (St. Gallen).

437g. Wer liefert Differdinger I-Balken nach Längen ab-
^schnitten? K, Wer hätte abzugeben älteres Rollbahngeleise,
'vent, ohne Schwellen, und 29 Nl> Motor, Drehstrom, 389 Volt-
gut erhalten? Offerten an Geb. Zimmermann, Sägerei, Herlis-
b°rg/Münster.

438. Wer liefert Parallel-Besäumungssägen mit Motor-
antrieb, event. Falzvorrichtung? Preisofferten unter Chiffre 458
an ore Exped.

Mtwstte».
444. Gut erhaltene Blechwalze hat abzugeben: Heinr.

Wertheuner, Lmnnatstraße 59, Zürich 5.

Submissions-Anzeiger.
Liägenossensckstt. Lieferung der Fenster samt

Beschlägen (ohne Verglasung) zum neuen Postgebäude in
Montreux. Pläne ec. bei der eidg. Bauinspektion in Lausanne,
tlercle äs Sau-Sêjour. Offerten mit Aufschrift „Angebot für
Postgebäude Montreux" bis 5. November an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

eickgsnosssnsl-kstt. Schlofferarbeiten für die Of-
fiziers- und Mannschaftskaserne in Wallenstadt. Pläne ec.
bei der Zeughausverwaltung in Wallenstadt. Offerten mit Auf-
schrift „Angebot für Kasernen Wallenstadt" bis 1. November an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

cickgenossensvkskt. Zimmer- und Spenglerarbeite«
zum Postgebäude in Kreuzlingen. Pläne ec. bei A. Schellen-
berg, Architekt, Kreuzlingen, je von 14—13 Uhr. Offerten mit
der Aufschrift „Angebot für Postgebäude Kreuzlingen" bis 3. No-
vember an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Vkeinîns cke kei» kêckêi-sun, I» si-i-onckisseinent.
4'rsnskormation des locaux äs service äu bâtiment aux
voyageurs à la Aars äe vsièmont. ll'errassemeuts et
maçonneries, menuiseries et kermentes, Az-pserie et
peinture. Plans, etc. ctis?. l'inAämeur äs la vois. V° section
à Delàont. Okkres avec la mention -Dsiämont, transforma»
tion äu L. V.» à la Direction äu 1er arronäisssmsnt, à Uau-
sanns, pour le 27 octobre.

vkemïn» lie ksi» kSäSssnn, I - ai-i-onckiisseinvnt.
Construction ä'un bâtiment pour W. D. avec buanäerie
à la station äe Doppet. ?Ians, etc. au bureau 66 äu
bâtiment ä'aämin. I, lîszuâe, à Dausanns st au bureau äu
ckek äs district à blxon. Dkkres avec la mention -IV. 0. äe
tloppet- à la Direction äu 1« arrondissement, à Dausanne,
pour le 27 octobre.

Ssbrvsinsi». Srnickssdsbnsn, Iti-vis »I. Maurer-,
Spengler-, Schlosser- und Malerarbeiten für eine Trans-
formatorenanlage für Zugsvorheizung im Bahnhof Zürich.
Pläne :c. bei der Bauabteilung, Sektion für Hochbau, Bureau
Nr, 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97,
Zürich. Angebote mit der Aufschrift „Transformatorenanlage
Bahnhof Zürich" bis 1. November an die Bauabteilung des Krei-
ses III in Zürich.

Ssbrnsinvi». vunäesksknen, Ki»eis »I. Lieferung
und Montage von Eisenfenstern für S Stellwerkgebäude
auf dem Bahnhof Winterthur. Pläne -c. bei der Bauabtei-
lung, Sektion für Hochbau, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Ver-
waltungsgebäudes, Kasernenstraße 97 in Zürich. Angebote mit
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